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					    Wisch und Weg
				    Das Zebra

Sabine Hönnige 
Martina Unterfrauner



Wisch und Weg ist ein seltsamer Name. 
Wer heißt denn so? 

Wenn ihr wissen wollt, warum ein Zebra so heißt, erzähle ich euch von ihm.

Eigentlich sieht Wisch und Weg normal aus. 
Wie eben ein Zebra aussieht. 
Trotzdem ist irgendetwas komisch an ihm.

Es hat um seinen Schwanz ein Seil geknotet, an dem ein großer löchriger Schwamm hängt.
Das ist kein gewöhnlicher Schwamm, nein, es ist ein Zauberschwamm. 

Das Zebra hat nämlich vor vielen Dingen dieser Welt furchtbare Angst. 
Deshalb wackelt es einfach mit seinem Schwanz und sagt: 
„Schwämmchen, Schwämmchen, hör mir zu, ich will hier weg, dann hab ich Ruh!“
Gleich darauf beginnt der Schwamm zu wischen und das Zebra ist weggezaubert. 

Irgendwann taucht es an einem anderen Ort wieder auf. 
Deshalb heißt dieses Zebra Wisch und Weg.
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An einem verregneten Tag begegnet Wisch und Weg
einem mächtigen Elefanten. 

Dieser trampelt mit seinen großen Füssen auf dem Boden. 

Seine gewaltigen Ohren wackeln 		     und		     . 

Scheußliche Töne kommen aus seinem Rüssel. 
Wisch und Weg hat furchtbare Angst vor dem Elefanten. 

Deshalb wackelt es schnell mit dem Schwanz und ruft: 
„Schwämmchen, Schwämmchen,
hör mir zu, ich will hier weg, dann hab ich Ruh!“ 
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